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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TSG Öhringen II : SV Grossaltdorf 
Sonntag, 16.10.2022, 10:00 Uhr

TSG Öhringen II gegen SV Grossaltdorf 9:3

Trotz Thorsten Heidler, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Grossaltdorf das Auswärtsspiel
bei der TSG Öhringen II in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 mit 3:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Sascha Sprenger den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Graef / Homm machten mit Damianof / Dörr beim 11:2, 11:8, 11:4 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Sprenger /
Vogel ihren Gegnern Heidler / Dörr letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch
Geisler / Raju gegen Klupik / Büeck-Deschner durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Wolfgang Graef und Thorsten Heidler
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Andi Homm
besiegelte im Anschluss wiederum mit einem 11:4, 9:11, 11:6, 11:5 gegen Achilles Damianof einen
Punkt für sein Team. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sascha Sprenger den Gastspieler Johannes Klupik in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim nachfolgenden
3:1-Sieg gegen Volker Dörr kam Daniel Geisler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Marvin Raju die
Gastspielerin Lynne Dörr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Hierbei überließ Raju seiner Kontrahentin lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Norbert
Vogel hatte seinen Gegner Michael Büeck-Deschner beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Wolfgang
Graef war in der Partie gegen Achilles Damianof nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:
0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andi Homm das Match gegen Thorsten Heidler, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Sascha Sprenger wehrte eine 1:0 Satzführung von Volker Dörr ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Öhringen II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der SV Grossaltdorf vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TSV Sulzbach-
Laufen ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Öhringen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den SV Tüngental.

 Statistik:
 TSG Öhringen II
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Doppel: Graef / Homm 1:0, Sprenger / Vogel 0:1, Geisler / Raju 1:0 
Einzel: W. Graef 1:1, A. Homm 1:1, S. Sprenger 2:0, D. Geisler 1:0, M. Raju 1:0, N. Vogel 1:0 

 SV Grossaltdorf
Doppel: Heidler / Dörr 1:0, Damianof / Dörr 0:1, Klupik / Büeck-Deschner 0:1 
Einzel: A. Damianof 0:2, T. Heidler 2:0, V. Dörr 0:2, J. Klupik 0:1, M. Büeck-Deschner 0:1, L. Dörr 0:
1


